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Grußwort
Liebe Besucherinnen und Besucher, 

wir alle leben Vielfalt im Alltag: in Familien, am Arbeits-
platz, in Schulen, Organisationen, Glaubensgemeinschaf-
ten, in Vereinen und in der Freizeit. Überall begegnen sich 
Menschen unterschiedlicher Herkunft im gesellschaftli-
chen Leben. Viele sind hier geboren, viele leben bereits 
längere Zeit in Deutschland, viele sind neu zugewandert, 
doch sie alle verbinden gemeinsame Ziele und Vorstellun-
gen und sollten sich auf einander zubewegen um zu einem 
lebendigen und friedvollen Miteinander zu gelangen. 

Während der „Interkulturellen Woche“ finden deutsch-
landweit über 5.000 Veranstaltungen an mehr als 500 
Orten statt. Gemäß dem diesjährigen Motto „Vielfalt ver-
bindet“ ermöglichen persönliche Begegnungen das gegen-
seitige Kennenlernen und schaffen Verständnis und Wert-
schätzung füreinander. 

In Rastatt findet die Interkulturelle Woche bereits zum 
achten Mal statt. Immer mehr Städte und Gemeinden des 
Landkreises Rastatt haben sich in den letzten Jahren dazu 
entschlossen, sich ebenfalls mit Veranstaltungen zu betei-
ligen und sich damit für eine solidarische Gemeinschaft 
einzusetzen.  

Wir laden Sie herzlich ein, die Veranstaltungen unseres 
vielfältigen Programms zu besuchen. Bei über 50 Veran-
staltungen ist für jeden Geschmack etwas dabei: Musik, 
Informationsveranstaltungen, kulinarische Köstlichkeiten 
aus aller Welt, Theater- und Filmvorführungen und viele 
weitere Begegnungsmöglichkeiten.

Gemeinsam wollen wir im Landkreis Rastatt ein Zeichen für 
eine friedliche und vielfältige Gesellschaft setzen! Nutzen 
Sie die Gelegenheit Neues kennenzulernen und in fremde 
Kulturen einzutauchen. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ihr „Arbeitskreis Interkulturelle Woche“

Inhalte
Datum	 Angebot/Veranstalter	�  Seite

18.05.18 – 	„Es lebe das Neue!“? Rastatt in der Weimarer� 5 
03.02.19	 Republik – Ein Stück Demokratiegeschichte, 
	 Stadtmuseum Rastatt�
15.09.– 	 „Wenn Bilder zu uns sprechen“ � 6
29.09.	 Geflüchtete Frauen aus dem Gernsbacher
	 Kunsttherapie-Projekt zeigen ihre Bilder�
19.09.– 	 Von Arabisch bis Russisch – � 7
13.10.	 Medienausstellung in der Stadtbibliothek, Rastatt
22.09.– 	 Naturaleza Mujer – Frau und Natur� 7
06.10.	 Fotoausstellung, Rastatt
22.09.	 Offizielle Auftaktveranstaltung der IKW� 9 
	 Die Grenzen der Toleranz – Warum wir die offene 		
	 Gesellschaft verteidigen müssen. Vortrag und 		
	 Diskussion mit Dr. Michael Schmidt-Salomon
23.09.	 Gottesdienst „Bilder des Ankommens“,� 10
	 Ev. Kirche Forbach
23.09.	 Gottesdienst und anschließend Talk am Turm,� 10 
	 ev. Petrusgemeinde Rastatt
23.09.	 Das Projekt „Ankommen“ stellt sich vor,� 11
	 Gaggenau
23.09.	 Tag der Integration und des Ehrenamtes, � 12 
	 Hügelsheim
24.09.	 Film: IRAN – Das alte Persien, eine Reise � 12
	 zu Land und Leuten, FORUM Rastatt�
24.09.	 Interkulturelles Mittagessen unter dem 	�  13 
	 Motto „Schwarz-Rot-Bunt“ IB Baden, Rastatt�
24.09.	 Frauentreff – „Vielfalt der Religionen � 14
	 als Bereicherung“, IGMG, Rastatt
24.09. 	 Interkulturelles Eltern-Kind-Café, Rastatt � 14
24.09.	 Arabisch kochen, Sinzheim � 15 
25.09.	 Internationaler Kochtreff für Frauen, 	�  15 
	 Hügelsheim
25.09.	 Vortrag: Iran – Durch Wissen entsteht Toleranz, � 16
	 Rastatt 
25.09.	 Bağlama-Workshop mit Murat Bay, Rastatt � 17
25.09.	 Trommel-Workshop für Männer, Sinzheim � 18 
25.09.	 „Vielfalt zeigt sich spielerisch – 	�  18 
	 Mitmachangebote für Alle“, Rastatt
26.09.	 Stadtrallye, AAW, Rastatt � 20 
26.09.	 Mehrsprachiges Bilderbuchkino � 20 
	 „Pia sucht eine Freundin“, Rastatt
26.09.	 Miteinander statt übereinander reden –� 21
	 Begegnungscafé für Frauen, Rastatt 
26.09.	 Interkulturelles Frauenfrühstück,   	�  22 
	 DITIB, Gaggenau�
26.09.	 Trommel-Workshop für Frauen, Sinzheim � 22 
27.09.	 Filmvorführung „HALALELUJA – IREN SIND � 23 
	 MENSCHLICH!“ , Merkur-Film-Center, Gaggenau
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18.05. 
2018
    –
03.02. 
2019

„Es lebe das Neue!“? 
Rastatt in der Weimarer Republik –  
Ein Stück Demokratiegeschichte 
Die Folgen des Ersten Weltkriegs 
und das Ende der Monarchie verur-
sachen in der Zeit der Weimarer Re-
publik einen heftigen Einschnitt im gesellschaftlichen 
Leben und im Stadtbild Rastatts. Die Grenz- und Gar-
nisonsstadt muss entmilitarisiert werden und die wirt-
schaftliche Situation wird durch das Handelsembargo 
mit dem Elsass geschwächt. Wohnungsnot, Arbeits
losigkeit und Notstandsarbeiten prägen den Alltag der 
Stadtbevölkerung, während die großen Bemühungen 
Oberbürgermeister August Renners die wirtschaftliche 
Situation zu verbessern, häufig ins Leere laufen. Den-
noch ist die Moderne der 20er Jahre spürbar und die 
Stadt schaut nach vorne. Ein neuer Stadtteil im Stil der 
Gartenstadt entsteht, die ersten Kinos öffnen und bie-
ten ein gänzlich neues Unterhaltungsprogramm. Bür-
gerschaftliche Kunst und Kultur und neu gegründete 
Vereine bereichern das gesellschaftliche Leben. 
Interaktive Bereiche in der Ausstellung machen diese 
Zeit anschaulich. Ein Audioguide mit Quellentexten 
und Zusatzinformationen ist kostenfrei und ergänzt 
den Rundgang.
Die Jahre der Weimarer Republik wurden erstmals 
stadtgeschichtlich aufgearbeitet und die Ergebnisse in 
einen reich bebilderten Begleitband der Reihe „Beiträ-
ge zur Stadtgeschichte“ veröffentlicht.
Das Stadtmuseum beteiligt sich am „Netzwerk Mu
seen“, das 2018/19 die „Zeitenwende 1918/19 Le 
tournant“ als gemeinsames Thema hat, an dem sich  
30 Museen in Deutschland, Frankreich und der  
Schweiz beteiligen.
VERANSTALTER:	Stadtmuseum Rastatt
ORT: 	 Stadtmuseum Rastatt, Herrenstraße 11
ZEIT: 	 Donnerstag – Samstag: 12:00 – 17:00 Uhr 
	 Sonn- und Feiertage: 11:00 – 17:00 Uhr
TEL.:	 07222 / 972-8400 / -8402
EINTRITT: 	 3 €, ermäßigt 1 €,  
	 Freier Eintritt mit Museumspass

27.09.	 Arabisch – Workshop, Rastatt � 24 
27.09.	 Vorlesen in der Stadtbibliothek Gaggenau� 25 
	 „Wer hat mein Eis gegessen?“
27.09.	 Filmvorführung „Hidden Figuren“, Hügelsheim � 25 
27.09.	 Interkulturelles Frühstücksbuffet, DAA, Rastatt� 26
27.09.	 Gottesdienst und Spiel zum Erleben � 26
	 des Themas Asyl in Deutschland, 
	 Ev. Stadtkirche Baden-Baden 
27.09.	 Kunterbunte Geburtstagsparty – � 27 
	 Ein Jahr Café International Bühl
28.09.	 Begegnungscafé Kuppenheim – � 28
	 Integration für alle 
28.09.	 Singen verbindet.  � 29 
	 Spontanchor – Workshop, Kuppenheim
28.09.	 Kabarettist Hagen Rether – � 30
	 LIEBE (Update 2018), Gaggenau 
28.09.	 Erzählstunde für Jung und Alt mit der Autorin� 31 
	 Mehrnousch Zaeri-Esfahani, Sinzheim
28.09.	 Wir feiern Michaeli! � 32
	 Ein Nachmittag für Kinder, Rastatt  
29.09.	 Märchenerzählung: „Heimat und Fremde,� 32 
	 oder wie die Fremde zur Heimat wird“, Rastatt
29.09.	 Ein Jahr H10 Treffpunkt Vielfalt, Gernsbach � 34 
29.09.	 Wir feiern zusammen – � 34 
	 wir lernen uns kennen, Weisenbach
29.09.	 Gemeinsam in Vielfalt!  � 35
	 Gesichter und Geschichten. 
	 Eine Fotografische Porträtreihe, Bühl 
29.09.	 Kindertheater: Der geheimnisvolle Wald, � 37 
	 Rastatt
29.09.	 Gemeinsam in Vielfalt! Aber wie? � 37
	 Talk im Friedrichsbau, Bühl 
29.09.–	 Tage der Offenen Moschee, ZBKI,  � 39 
03.10.	 Rastatt
29.09.	 Begegnungscafé trifft JuFaZ, Gaggenau� 40 
29.09.	 Flüchtlingskinder aus dem Murgtal musizieren,� 40 
	 Gaggenau
30.09.	 Gottesdienst „Zum weltweiten Erntedank“ � 41
	 Ev. Kirche Markusgemeinde Gaggenau 
30.09.	 Gottesdienst „Bilder des Ankommens“,� 41 
	 Ev. Kirche, Paulusgemeinde, Gernsbach- 
	 Staufenberg
01.10.	 Filmvorführung „Eldorado“, FORUM Rastatt � 42 
01.10.	 cooking after school – � 43 
	 Interkultureller Kochnachmittag, Gaggenau
03.10.	 TOM 2018 – Tag der Offenen Moschee, � 44
	 IGMG, Rastatt  
06.10.	 „Musik verbindet“ – Orientierungstag� 45 
	 der Städtischen Musikschule Rastatt 
  	�   
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„Wenn Bilder zu uns sprechen“
Geflüchtete Frauen aus dem Gernsbacher  
Kunsttherapie-Projekt zeigen ihre Bilder

Wenn wir Bilder zu uns sprechen lassen und ihnen 
aufmerksam „zuhören“, können wir viel über den 
Menschen erfahren, der sie gemalt hat. Denn Bilder 
können ein wunderbares Ausdrucksmittel sein, wenn 
es darum geht, Gefühle, Erlebnisse und Gedanken mit-
zuteilen, für die es keine Worte gibt.
Krieg, Flucht und Trauer, aber auch das Ankommen 
in einer fremden Kultur, in einem fremden Land, des-
sen Sprache sie nicht sprechen, bedeutet eine sehr 
große psychische Belastung. Hin und her gerissen 
zwischen dem Verarbeiten der Kriegserfahrung und 
dem Wunsch nach Integration und einer friedvollen 
sicheren Zukunft, bietet die künstlerische Gestaltungs- 
arbeit eine wertvolle Hilfe: Denn im Bild darf sich 
zeigen, darf sichtbar werden, was nicht in Worte ge-
fasst werden kann. So gewähren uns die Frauen mit 
ihren Bildern einen sehr persönlichen Einblick in ihre 
Gedankenwelt.

VERANSTALTER: Kunsttherapeutin Irene Rieder M.A. 
in Zusammenarbeit mit der Stadt Gernsbach 
ORT: 	 H10 Treffpunkt Vielfalt 
	 Hauptstraße 10, Gernsbach
ZEIT:	 Montag – Donnerstag: 18:30 – 20:00 Uhr	
	 Samstag, 15.09.: 15:00 – 18:00 Uhr
	 Sonntag, 16.09.: 14:00 – 18:00 Uhr
	 Samstag, 29.09.: 14:00 – 17:00 Uhr
TEL.:	 07224 / 644735
EINTRITT: 	 frei

Sa. 
15.09.
    –
Sa. 
29.09.

Mi. 
19.09.
    –
Sa. 
13.10.

Sa. 
22.09.
    –
Sa. 
06.10.

Von Arabisch bis Russisch –  
Medienausstellung in der  
Stadtbibliothek
Eine kleine Einkaufs-
geschichte auf Kur-
disch? Die Abenteu-
er von Tiger und Bär 
auf Dari? Arabische 
Märchen im Origi-
nal? – Schon längst 
kann man in der 
Stadtbibliothek nicht 
nur Medien in den 
„klassischen“ Fremd-
sprachen wie Eng-
lisch und Französisch 
finden, sondern auch einen bunten Mix aus Sprachen 
aus aller Welt. Sogar die eine oder andere Geschich-
te in Chinesisch oder Latein ist in dieser Ausstellung 
enthalten.

VERANSTALTER:	Stadtbibliothek Rastatt
ORT:	 Stadtbibliothek Rastatt, Herrenstraße 24
ZEIT: 	 Dienstag und Donnerstag:  
	 10:00 – 18:00 Uhr 
	 Mittwoch und Freitag: 12:00 – 18:00 Uhr 
	 Samstag 10:00 – 13:00 Uhr 
TEL.: 	 07222 / 972-8501
EINTRITT: 	 frei

Naturaleza Mujer – Frau und Natur
Die in einer deutsch-französischen Kooperation arbei-
tende Künstlerin Belkis Aponte-Hehn, hat sich als Ziel 
gesetzt den Besuchern ihrer Fotoausstellung einen völ-
lig neuen Einblick zum Thema: ,,Frau und Natur – Was-
ser und Licht“ in den Rheinauen zu verschaffen.
Die Künstlerin Belkis Aponte-Hehn und der Fotograf 
Alexandre Papadopoulos, möchten an alle Genera-
tionen weiter geben, dass Gott uns als Teil der Natur 
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erschaffen hat. Es soll uns bewusst gemacht werden! 
Und nur so, wenn es uns allen bewusst ist, können wir 
die Natur genießen und schützen.
Wir sollten in unseren Alltag einen Spazierangang in 
der Natur integrieren. Es dient zur Verbesserung un-
sere Gesundheit und baut Stress ab. Es hilft uns auch, 
zusammen mit allen Lebewesen und Elementen, die 
Gott für uns erschaffen hat, in Frieden zu leben.

VERANSTALTER: Latin – Brücke e.V Rastatt,
in Kooperation mit Partyservice Schmid
ORT: 	 Kultur-Café BadnerHalle,  
	 Kapellenstraße 20, Rastatt
ZEIT:	 Montag – Freitag ab 17:00 Uhr  
	 Sonn- und Feiertagen ab 10:30 Uhr  
	 zum Brunch 
TEL.:	 0152 / 27 22 58 20; bitte besser per 
E-Mail:	 info@bettys-lacubana.de
	 www.bettys-lacubana.de
EINTRITT: 	 frei
Extra: Mit dem Verkaufserlös der Bilder dieser Aus-
stellung möchten die Künstler u.a. das Frauen- und 
Kinderschutzhaus Baden-Baden/Landkreis Rastatt 
e.V. und Organisationen unterstützen, die sich in die 
Region Mayabeque (Kuba) für eine Versorgung mit  
sauberem Wasser einsetzen.

   

Offizielle Auftaktveranstaltung  
der IKW

Die Grenzen der Toleranz – Warum wir die offene 
Gesellschaft verteidigen müssen
Vortrag und Diskussion mit  
Dr. Michael Schmidt-Salomon

Die offene Gesellschaft hat viele Feinde. Die einen 
streiten für »Allah«, die anderen für die Rettung des 
»christlichen Abendlandes«, letztlich aber verfolgen 
sie das gleiche Ziel: Sie wollen das Rad der Zeit zurück-
drehen und vormoderne Dogmen an die Stelle indivi-
dueller Freiheitsrechte setzen.
Wie sollen wir auf diese doppelte Be-
drohung reagieren? Welche Entwicklun-
gen sollten wir begrüßen, welche mit 
aller Macht bekämpfen? Michael Schmidt-
Salomon erklärt, warum grenzenlose 
Toleranz im Kampf gegen Demagogen auf 
beiden Seiten nicht hilft und wie wir die 
richtigen Maßnahmen ergreifen, um unse-
re Freiheit zu verteidigen.
Michael Schmidt-Salomon, Dr. phil., ist Philosoph und 
Schriftsteller sowie Vorstandssprecher der Giorda
no-Bruno-Stiftung. Seine Bücher (u.a. «Hoffnung 
Mensch», «Keine Macht den Doofen», «Jenseits von 
Gut und Böse») wurden in Deutschland, Österreich und 
der Schweiz über 250.000mal verkauft und in mehrere 
Sprachen übersetzt. Laut dem «Global Thought Leader 
Index» zählt er zu den «einflussreichsten Ideengebern 
im deutschsprachigen Raum». 
Zum Auftakt und nach der Pause sorgt die syrische 
Musikgruppe der Geflüchteten vom Verein Junge 
Flüchtlinge Rastatt für Unterhaltung. 

VERANSTALTER: Stadt Rastatt Stabstelle für Chancen-
gleichheit und Integration in Kooperation mit Landrats
amt Rastatt, Amt für Migration und Integration und 
AAW Arbeitskreis für Aus- und Weiterbildung e.V.
ORT: 	 Reithalle Rastatt, Am Schlossplatz 9 
ZEIT:	 Einlass 17:30 Uhr, Beginn 18:00 Uhr
TEL.:	 07222 / 972-1030�
EINTRITT: 	 frei
Zusatzinfo: Nach dem Vortrag und der anschließen
den Diskussion laden wir Sie zum gemütlichen Beisam-
mensein ein. Die Bewirtung mit leckeren Speisen über-

Sa.
22.09.
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nimmt der Freundeskreis Paas Neere – Burkina Faso 
(Seniorenwerk St.Laurentius/ Niederbühl)

    

Gottesdienst  
„Bilder des Ankommens“
VERANSTALTER:  
Pfarrer Arno Knebel
ORT:	 Ev. Kirche Forbach,  
	 Schifferstraße 13
ZEIT:	 10:00 Uhr

                    

Gottesdienst und  
anschließend Talk am Turm 

Vielfalt verbindet – in der Kirche
Es gehört zur Erfolgsgeschichte des Chris-
tentums, dass das Evangelium allen Men-
schen gilt, ungeachtet ihrer Herkunft oder 
ihres Hintergrunds. So schrieb der Apostel 

Paulus: »Hier ist nicht Jude noch Grieche, hier ist nicht 
Sklave noch Freier, hier ist nicht Mann noch Frau; denn 
ihr seid allesamt einer in Christus Jesus« (Gal. 3,28). 
Mit anderen Worten: Hier ist nicht Afrikaner oder 
»Biodeutscher«, nicht Mittelständler oder Langzeit-
arbeitsloser, nicht Niedriglöhner oder Manager, nicht 
Frau noch Mann, nicht Eingesessener oder Zugewan-
derter; denn wir alle zusammen bilden die Gemein-
schaft der Heiligen. 
Wie schön wäre es, wenn diese Vision des Paulus we-
nigstens in unseren Gemeinden noch selbstverständ-
licher sein könnte, ja schlichte Normalität. Alle eins in 
Christus, Gemeinschaft unter Gleichen. Dann können 
auch Kirchengemeinden Vorbild sein bei der Integra

tion von Menschen aus verschiedenen Ländern und 
Kulturen. Dann wird im Gemeindehaus konkret erfahr-
bar werden, was es bedeutet, in der Vielfalt zusam-
menzuleben …

VERANSTALTER: Evangelische Petrusgemeinde 
Rastatt 
ORT:	 Petruskirche Rastatt,  
	 Wilhelm Busch Straße 10 
ZEIT:	 10:00 Uhr anschl. Austausch  
	 bei „Talk am Turm“
TEL.:	 07222 / 21482 
EINTRITT: 	 frei�  

Das Projekt  
„Ankommen“ stellt sich vor 
Seit Oktober 2016 heißt es 
„Ankommen“ für geflüchtete 
Kinder von 12 bis 17 Jahren aus 
Gaggenau, Gernsbach und For-
bach. Das Projekt „Ankommen“ 
wurde vom Verein „Lebenswer-
tes Murgtal e.V.“ entwickelt, 
der sich gemeinsam mit der 
Gaggenauer Polizei für Prävention und Sicherheit stark 
macht. Nachdem zusammen mit der Von-Drais-Schule 
in Gernsbach ein Theaterprojekt auf die Beine gestellt 
wurde, um die Integration der Flüchtlingskinder zu för-
dern, gibt es seit letztem Jahr nun eine Fortsetzung mit 
einem musikpädagogischen Ansatz. Bei süßen Spezia-
litäten aus verschiedenen Ländern können Interessier-
te am Josef-Treff mit den geflüchteten Kindern sowie 
den Vereinsmitgliedern ins Gespräch kommen.

VERANSTALTER: Lebenswertes Murgtal e.V. , 
Verein für Prävention und Sicherheit 
ORT: 	 am Josef-Treff, Hauptstraße 51, auf dem 		
	 Kirchvorplatz St. Josef in Gaggenau 
ZEIT:	 12:00 – 17:00 Uhr
TEL.:	 0172 / 7638715
Zusatzinfo: Verkaufsoffener Sonntag in Gaggenau, 
13:00 – 18:00 Uhr

   

So.
23.09. Evangelische  

Petrusgemeinde
Rastatt

So.
23.09.

So.
23.09.
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Tag der Integration und  
des Ehrenamtes 
Es gibt eine Vielfalt von Vereinen in Hügelsheim und 
unzählige Ehrenamtliche, die sich in Vereinen und für 
die Gemeinde engagieren. An diesem Tag werden ei-
nige Angebote und Vereine vorgestellt. Alle sind zum 
Mitmachen und Kennenlernen eingeladen.

VERANSTALTER: Sozialarbeit Hügelsheim 
ORT: 	 Jugendclub, Ontariostraße 16,  
	 Hügelsheim 
ZEIT:	 14:00 – 17:00 Uhr
TEL.:	 07229 / 303929

IRAN – Das alte Persien,  
eine Reise zu Land und Leuten
Der IRAN – ein Land, das zur Zeit, bedingt durch die 
politischen Verhältnisse, im Focus steht. Die Berichte 
darüber animieren nicht unbedingt dazu, in dieses Land 
zu reisen. Das Baden-Badener Ehepaar Sorger-Winkle 
hat sich jedoch nicht davon abhalten lassen, 2017 ei-

ne vierwöchige Tour unter dem Motto 
„Land und Leute, Menschen und ihre 
Region“ dorthin zu machen. Ausgestattet 
mit einer Video-Kamera, vielen angele-
senen Informationen und Literatur sowie 
einem Mietwagen, geführt von einem 
iranischen, englisch sprechenden Guide 
streiften sie ohne Zeitdruck durch das 
Land. Die Skepsis wich nach kurzer Zeit 
einer großen Begeisterung. Der Begleiter, 
ein junger Mann, setzte alle Wünsche 
und Vorgaben, verbunden mit seinem 

eigenen Wissen, in die Tat um. Es entstand ein Bild von 
grandioser Landschaft, alter Kultur und aufgeschlosse-
nen, hilfsbereiten und gastfreundlichen Menschen. 
Unter dem Motto: Durch Wissen entsteht Toleranz, 
werden die Besucher/innen mit diesem Film auf eine 
beeindruckende Reise durch den Iran mitgenommen. 

VERANSTALTER: FORUM Rastatt in Kooperation  
mit Stadt Rastatt, Stabsstelle Chancengleichheit und 
Integration und dem Ehepaar Prof. Dr. Karin Sorger 
und Dieter Winkle  
ORT: 	 FORUM Rastatt, Ettlinger Straße 5 
ZEIT:	 19:30 Uhr
TEL.:	 07222 / 972-1030
EINTRITT: 	 6 €
Zusatzinfo: Es wird vorher eine kleine Einführung zum 
Film von Frau Prof. Dr. Karin Sorger und Herrn Bodo 
Malige geben. Nach dem Film werden sie gemeinsam 
mit dem Filmemacher, Herrn Dieter Winkle, im Foyer 
noch über die Arbeit zum Film berichten und für Fra-
gen zur Verfügung stehen.

 �

      
Interkulturelles Mittagessen unter 
dem Motto „Schwarz-Rot-Bunt“
Der Internationale Bund (IB) Baden 
möchte Sie herzlich in das Bildungs
zentrum in Rastatt in der Niederwald-
straße 21 einladen. 
Hier können Sie ab 11:00 Uhr unsere 
Werkstätten besichtigen und sich über 
Ausbildungsmöglichkeiten für Flücht-
linge informieren. Ab 13:00 Uhr haben 
Sie Gelegenheit, in unseren Räumen ein 
interkulturelles Mittagessen einzunehmen. Während 
des Essens erfahren Sie von unseren Mitarbeitern und 
Azubis viel Spannendes über die Angebote des Inter-
nationalen Bundes (IB) Baden und IB-eigenen Stiftung 
„Schwarz-Rot-Bund, IB Pro Demokratie und Akzep-
tanz“.
VERANSTALTER: Internationaler Bund (IB) Baden
ORT: 	 Niederwaldstraße 21, Rastatt
ZEIT:	 11:00 – 16:00 Uhr 
TEL.:	 07222 / 968860
EINTRITT: 	 frei

So.
23.09.

Mo.
24.09. Mo.

24.09.
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Frauentreff – „Vielfalt der Religionen 
als Bereicherung“�

Zum Anlass der interkulturellen Wochen 
möchten wir uns mit Frauen zu einem of-
fenen Gesprächskreis zusammenfinden. 
Bei Tee und Gebäck wünschen wir uns 
einen bereichernden Austausch zu reli- 
giösen Themen. Gerne möchten wir mit 

dieser Begegnung Gemeinsamkeiten und Unterschie-
de ansprechen und neue Kontakte zueinander knüp-
fen. Genießen Sie die türkische Gastfreundschaft und 
lernen Sie uns kennen. Wir freuen uns auf Sie!

VERANSTALTER: IGMG, Islamische Gemeinschaft 
Millî Görüş, Ortsverein Rastatt e.V.
ORT: 	 Mevlana Moschee, Rauentaler Straße 14, 	
	 Rastatt
ZEIT:	 18:30 – 20:30 Uhr
TEL.:	 0151 / 15 99 77 73 
EINTRITT: 	 frei
Zusatzinfo: Die Veranstaltung wird im Frauenbereich 
stattfinden.

WÜRTTEMBERG
RASTATT

Interkulturelles Eltern-Kind-Café 
Wir laden Sie ein zu einer 
zwanglosen Begegnung 
mit leckerem Kuchen, 
Kaffee und Getränken. 
Dabei haben Sie die Ge-
legenheit, mit Menschen 

aus unterschiedlichen Kulturen ins Gespräch zu kom-
men und sich auszutauschen. Die Kinder können in 
unserer Spielecke gemeinsam spielen und basteln. Wir 
freuen uns auf neue und bekannte Besucher/innen!

VERANSTALTER: Mütter- und Familienzentrum  
Löwenzahn e.V.
ORT: 	 Mütter- und Familienzentrum  
	 Löwenzahn e.V., Engelstraße 39H,  
	 Rastatt (direkt neben dem Klinikum)

ZEIT:	 15:30 – 18:00 Uhr
TEL.:	 07222 / 30709
EINTRITT: 	 Kleiner Unkostenbeitrag für Essen  
	 und Getränke!

                      

Arabisch kochen
Würzig und bunt – auch das 
Angebot der Speisen vergrö-
ßert sich mit der Vielfalt der 
zugewanderten Menschen! 
Speisen aus dem arabischen 
Raum werden gemeinsam 
zubereitet und verköstigt. 

VERANSTALTER: Gemeinde Sinzheim
ORT: 	 Begegnungszentrum St. Vinzenz,  
	 Kirchstraße 3a 
ZEIT:	 17:30 – 19:30 Uhr
TEL.:	 07221 / 806-133, Frau Schossier
EINTRITT:	 frei
Extra: Um Anmeldung wird gebeten. Begrenzte Teil-
nehmerzahl

Internationaler Kochtreff für Frauen 
Es treffen sich Frauen aus ver-
schiedenen Ländern und alle ko-
chen gemeinsam Speisen aus aller 
Welt. Wir laden herzlich dazu ein.   

VERANSTALTER: Sozialarbeit 
Hügelsheim 
ORT: 	 Schulküche, 	Ontariostraße 14, 
	 Hügelsheim 
ZEIT:	 17:00 Uhr
TEL.:	 07229 / 303929
EINTRITT:	 2 €
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Iran – Durch Wissen entsteht Toleranz
In ihrer langen und wechselvollen Geschichte ist  
Toleranz ein bestimmendes Merkmal der persischen 
Gesellschaft. König Kyros ließ z. B. bereits 539 v.Chr. 
die ersten Menschenrechte in einen gebrannten Ton-

zylinder, der heute zum UNESCO 
Weltdokumentenerbe gehört, ein-
gravieren. In der Eingangshalle des 
UNO-Hauptquartiers in New York ist 
folgendes Gedicht von Saadi (1190 – 
1283), einem der größten persischen 
Dichter, Lehrer und Erzieher zu lesen:

Die Kinder Adams sind aus einem Stoff gemacht,
als Glieder eines Leibs von Gott, dem Herrn, erdacht.
Sobald ein Leid geschieht nur einem dieser Glieder,
dann klingt sein Schmerz sogleich in ihnen allen wider.
Ein Mensch, den nicht die Not der Menschenbrüder 
rührt,
verdient nicht, dass er noch des Menschen Namen 
führt.

Der Iran als Ort der Toleranz und Weltoffenheit – lässt 
sich diese Vorstellung mit unserem heutigen Iranbild 
in Einklang bringen? Wie nehmen wir den Iran wahr? 
Entspricht das Iranbild, das uns von den Medien ver-
mittelt wird, der Realität? Der Referent, Bodo Malige, 
berichtet in dem Vortrag von seinen Wahrnehmungen 
und Erfahrungen, die er während zahlreicher lranauf-
enthalte sammeln konnte und verbindet seine Schil-
derungen mit historischen Fakten und vielschichtigen 
Informationen zu Land und Leuten. Dabei stellt er fol-
genden Leitsatz in den Mittelpunkt: „Wenn wir durch 
Wissen Toleranz und Respekt entwickeln, kann es ge-
lingen, sich einander vorurteilsfrei zu begegnen.“

VERANSTALTER: Volkshochschule Landkreis Rastatt, 
Stabsstelle Chancengleichheit und  
Integration Stadt Rastatt
ORT: 	 Handelslehranstalt, Rödernweg 1, 		
	 Rastatt 
ZEIT:	 19:00 – 20:30 Uhr 
TEL.:	 07222 / 381-3500
EINTRITT:	 frei

Extra: Eine Spende für die Syrienhilfe e.V. ist willkom-
men
Zusatzinfo: Um telefonische Anmeldung wird gebeten!

      

Bağlama-Workshop mit Murat Bay
Murat Bay spielt nicht nur virtuos die Bağlama, er 
schreibt selbst die Texte, komponiert, arrangiert, über-
nimmt den Gesangspart und dirigiert seine Musik. 
Mit dieser Vielfältigkeit und Kreativität darf er sicher-
lich als einer der wenigen Musiker dieser Art gelten. 
Gleichzeitig ist er einer der ers-
ten Pioniere, die das Instrument 
an den deutschen Musikschulen 
unterrichten; bereits seit über 7 
Jahren ist er als gefragter Lehrer 
an den Musikschulen Offenburg 
und Rastatt tätig. Damit möchte 
er sein Wissen und seine Spiel-
kenntnisse an seine Schülerin-
nen und Schüler weitergeben. Für Murat Bay ist die 
Musik eine Brücke, die Menschen miteinander verbin-
det, gleichgültig welcher Couleur oder Nationalität.
Die Bağlama, auch SAZ genannt, findet man heute 
in einem Gebiet, das sich vom östlichen Kaspischen 
Meer über den Kaukasus, Iran, Irak, Syrien bis hin nach  
Anatolien und den Balkan erstreckt.
Bei dem Workshop im Brahms-Saal der Städtischen 
Musikschule Rastatt besteht die Möglichkeit, das Ins-
trument kennenzulernen und selbst auszuprobieren.

VERANSTALTER: Städtische Musikschule Rastatt
ORT: 	 Städtische Musikschule Rastatt im  
	 Kulturforum Rastatt, Herrenstraße 26 
ZEIT:	 19:30 – 21:00 Uhr
TEL.:	 07222 / 972-8301 
EINTRITT:	 frei
Zusatzinfo: www.musikschule-rastatt.de

Di.
25.09.

Di.
25.09.
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Trommel-Workshop für Männer 
Am Anfang war: der Rhythmus. Und mit ihm kamen 
die Schlaginstrumente. In vielen Ländern werden 
Rhythmen seit Jahrtausenden erfunden, gepflegt und 
weiterentwickelt. Aus gutem Grund: Die Trommel z.B. 
fördert die emotionale Bildung in der Gemeinschaft 
und wird zudem als rituelles Instrument eingesetzt. 
Unter Anleitung des Ergotherapeuten Ralf Fettig kön-
nen Männer unterschiedlicher Herkunft afrikanisches 

Trommeln erleben und sich im Takt und 
bei freier Improvisation miteinander 
verständigen. Es werden verschiedene 
Trommeln, Schlagtechniken und Rhyth-
men vorgestellt. Notenkenntnisse sind 
nicht erforderlich. 
In der Pause besteht die Möglichkeit, 
sich bei einem kleinen Snack persönlich 
kennenzulernen und sich dabei auszu-
tauschen. 

VERANSTALTER: Gemeinde Sinzheim und  
Arbeitskreis Integration Sinzheim
ORT: 	 Begegnungszentrum St. Vinzenz,  
	 Kirchstraße 3a
ZEIT:	 18:00 – 20:00 Uhr (inklusive Pause). 
TEL.:	 07221 / 806-133, Frau Schossier
EINTRITT:	 frei
Extra: Um Anmeldung wird gebeten. Begrenzte  
Teilnehmerzahl

   

„Vielfalt zeigt sich spielerisch – 
Mitmachangebote für Alle“
Auch in diesem Jahr möchten die Beteiligten des 
Interkulturellen Dialogs zwischen Muslimen und Chris-
ten gern wieder mit vielen interessierten Menschen 
in Kontakt kommen – diesmal auf spielerische Art. So 
haben wir verschiedene Spiele bzw. Aufgaben vorbe-
reitet, die Spaß machen und eine aktive Begegnung 

ermöglichen. Umrahmt wird das Programm u. a. mit 
Musik vom Baglama-Ensemble der städt. Musikschule 
sowie kleinen Speisen und Getränken. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch. 

VERANSTALTER: GWA Bahnhof/Industrie, Stabstelle 
Chancengleichheit und Integration, DITIB Rastatt, 
ZBKI Rastatt, Die Brücke für den Dialog, Ev. Michaels
gemeinde Rastatt, Kath. Gemeinde St. Alexander 
Rastatt, Verein Junge Flüchtlinge Rastatt e.V. /  
RAVOLUTION – Zeitung im Netz, Verein für Integration 
und Völkerverständigung Baden-Württemberg e.V. /  
Al Taqwa Moschee
ORT: 	 Kulturforum Rastatt,  
	 Eingang zum Hof neben Herrenstraße 24 
ZEIT:	 17:30 – 19:30 Uhr
TEL.:	 07222 / 972-9150
EINTRITT:	 frei
Extra: Im Anschluss bietet das Bağlama-Ensemble  
ab 19:30 Uhr in der städtischen Musikschule einen 
Workshop an. Sie sind herzlich eingeladen! 
Zusatzinfo: Das Kulturforum Rastatt ist barrierefrei 
über die Herrenstrasse erreichbar.

  �  
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Stadtrallye
Wir veranstalten gemeinsam mit 
Kursteilnehmer/innen, Bekann
ten und Freunden eine Stadtral-
lye durch Rastatt mit verschie
denen Aufgaben. Anschließend 
gibt es in unserer Geschäftsstelle 
ein kleines Fest mit einer Preis-

verleihung. Das Ziel ist eine gemeinsame spielerische 
Begegnung zwischen möglichst vielen verschiedenen 
Kulturen, die sich auf Deutsch verständigen müssen 
und gleichzeitig Rastatt näher kennen lernen.

VERANSTALTER: AAW e. V. 
ORT: 	 Im Wöhr 2, Rastatt
ZEIT:	 09:30 Uhr 
TEL.:	 07222 / 78670
EINTRITT:	 frei 
Extra: anschließende Bewirtung

Mehrsprachiges Bilderbuchkino  
„Pia sucht eine Freundin“
Zu einem Bilderbuchkino in Arabisch, Deutsch, Franzö-
sisch, Türkisch und Russisch nach einer Geschichte von 
Ulrike Rylance laden die Stadtbibliothek Rastatt und 
die Brücke Rastatt Kinder 
ab 4 Jahren herzlich ein. 
Auch Eltern und Interes-
sierte sind willkommen.
Alleine spielen ist lang-
weilig, findet Pia. Sie geht 
gern zur Schule, nur ei-
ne Freundin hat sie noch 
nicht gefunden. Pia macht 
sich auf die Suche, doch 
die Richtige zu finden, ist 
gar nicht so einfach. Aber 
die Heldin in dieser lusti-

gen Geschichte gibt nicht so schnell auf… Im Anschluss 
kann gemalt werden. 

VERANSTALTER: Stadtbibliothek Rastatt, 
Die Brücke Rastatt e.V. und Kindertagesstätte 
BIBER – Haus für Kinder
ORT: 	 Stadtbibliothek Rastatt, Kellertheater,  
	 Herrenstraße 24 
ZEIT:	 14:30 Uhr 
TEL.:	 07222 / 972-8501
EINTRITT:	 frei

    

Miteinander statt übereinander  
reden – Begegnungscafé für Frauen
Wir möchten uns mit Ihnen 
auf eine kulinarische Reise 
durch verschiedene Länder 
begeben und uns dabei über 
Schönheitsideale in anderen 
Kulturen austauschen. Gerne 
können Sie sich zudem mit 
Henna oder einer Flechtfri-
sur verschönern lassen. 

VERANSTALTER: Caritas
verband Rastatt e.V., 
Flüchtlingssozialarbeit und 
Jugendmigrationsdienst
ORT: 	 Alte Bahnhofstraße 10, Rastatt
ZEIT:	 15:30 – 18:00 Uhr
TEL.:	 07222 / 9298031 oder 
E-MAIL:	 d.speiser@caritas-rastatt.de
EINTRITT:	 frei 
Extra: Um Anmeldung bis zum 19.09.2018 wird gebe-
ten. Max. 10 Teilnehmerinnen

        

Mi.
26.09.
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Interkulturelles Frauenfrühstück
Die DITIB-Gemeinde Gag-
genau lädt zu einem inter-
kulturellen Frauenfrühstück 
ein. Bei traditionellen türki-
schen Spezialitäten können 
Frauen verschiedenster Na-
tionalitäten ins Gespräch 
kommen und die türkische 
Kultur näher kennenlernen.

VERANSTALTER: DITIB – Türkisch-Islamische  
Gemeinde e.V. Gaggenau 
ORT: 	 DITIB Sultan Ahmet Moschee,  
	 Mercedesstraße 8, 76571 Gaggenau 
ZEIT:	 10:00 – 12:00 Uhr 
TEL.:	 0176 / 61625837, Frau Yildiz
EINTRITT:	 frei 
Zusatzinfo: Bei schönem Wetter wird draußen unter 
freiem Himmel gefrühstückt. 

   
Trommel-Workshop für Frauen
Unter Anleitung der Musiktherapeutin Kathrina 
Simstich-Götz können Frauen unterschiedlicher Her-
kunft gemeinsam musizieren. Sie können verschie
dene Trommeln kennenlernen, unter Gleichgesinnten 
das Trommeln von vorgegebenen Rhythmen oder die 
freie Improvisation ausprobieren und die eigene Krea-
tivität entfalten. 
Musik ist international und wird auch ohne Sprach-
kenntnisse verstanden – der Spaß ist garantiert! In der 

Pause bei Gebäck 
und Getränken 
kommt die Mög
lichkeit des per
sönlichen Ken-
nenlernens und 
des Austausches 
hinzu. 

VERANSTALTER: Gemeinde Sinzheim und  
AK Integration Sinzheim 
ORT: 	 Begegnungszentrum St. Vinzenz,  
	 Kirchstraße 3a 
ZEIT:	 18:00 – 19:30 Uhr 
TEL.:	 07221 / 806-133, Frau Schossier
EINTRITT:	  frei
Extra: Um Anmeldung wird gebeten. Begrenzte Teil-
nehmerzahl

   

Filmvorführung „HALALELUJA –  
IREN SIND MENSCHLICH!“
HALALELUJA – IREN 
SIND MENSCHLICH! 
ist eine unbeschwerte 
Komödie über Mul-
tikulturalismus und 
Diversität: Ohne zu 
übertreiben schafft 
es der Regisseur, Ge-
meinsamkeiten und 
Unterschiede der ver-
schiedensten Ethnien 
aufzugreifen und hält 
der Gesellschaft dabei 
immer wieder schel-
misch den Spiegel vor.

VERANSTALTER:  
Merkur-Film-Center in Kooperation mit der  
Stadt Gaggenau
ORT: 	 Merkur-Film-Center,  
	 Beethovenstraße 80, 76571 Gaggenau
ZEIT:	 19:45 Uhr 
TEL.:	 07225 / 1720
EINTRITT:	 8,50 €
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Arabisch – Workshop
Arabisch wird von ca. 206 Millio-
nen Menschen als Muttersprache 
und von weiteren 246 Millionen als 
Zweit- oder Fremdsprache gespro-
chen. Das Erlernen dieser Sprache 
mit ihren für den europäischen 
Kulturkreis fremden Schriftzeichen 
gilt als sehr schwierig, hat aber 

aufgrund der Zuwanderung in den letzten Jahren eine 
neue Bedeutung gewonnen. Wenn Sie neugierig sind 
auf die arabische Sprache und den damit verbunde-
nen arabisch-islamischen Kulturkreis, dann können 
Sie in diesem Workshop einen ersten Eindruck davon 
bekommen, was Sie in einem Arabisch Anfängerkurs 
erwartet.

VERANSTALTER: Volkshochschule,  
Landratsamt Rastatt, Amt für Migration und  
Integration
REFERENTIN:	 Aicha Schweigert
ORT: 	 Volkshochschule im Landratsamt,  
	 Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt
ZEIT:	 18:00 – 20:00 Uhr
TEL.:	 07222 / 3813500
EINTRITT:	 Der Teilnahmebeitrag beträgt 14 €.
Extra: Die Höchstteilnehmerzahl beträgt 15 Personen. 
Aus organisatorischen Gründen wird um telefonische 
Anmeldung gebeten. 

    

Vorlesen in der  
Stadtbibliothek Gaggenau  
„Wer hat mein Eis gegessen?“
Alle Kinder dieser Welt lädt die Stadtbibliothek Gag
genau zu einer besonderen Vorlesestunde ein. Die 
Zuhörer hören die Geschichte „Wer hat mein Eis ge-
gessen“ von Rania Zaghir und Racelle Ishak und erfah-
ren, wie man sein Eis am besten isst, damit man nichts 
verkleckert. 
VERANSTALTER: Stadtbibliothek Gaggenau
ORT: 	 Stadtbibliothek Gaggenau
ZEIT:	 16:00 – 17:00 Uhr
TEL.:	 07225 / 962521
EINTRITT:	 frei
Extra: Für Kinder ab 4 Jahren
Zusatzinfo: Anmeldung ab 11.09.2018  
in der Stadtbibliothek Gaggenau

    

Filmvorführung „Hidden Figures“
Hidden Figures – Unerkannte Heldinnen (Hidden 
Figures) ist eine US-amerikanische Filmbiografie von 
Theodore Melfi. Der Film basiert auf dem gleichna-
migen Sachbuch von Margot Lee Shetterly. Er erzählt 
von drei afroamerikanischen Mathematikerinnen, die 
maßgeblich am Mercury- und am Apollo-Programm 
der NASA beteiligt waren, ohne für ihre Leistungen 
Anerkennung zu erfahren.

VERANSTALTER: KfD Hügelsheim und  
Sozialarbeit Hügelsheim 
ORT: 	 Pfarrheim, Laurentiusweg in Hügelsheim 
ZEIT:	 19:00 Uhr
TEL.:	 07229 / 303929
EINTRITT:	 frei 
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Interkulturelles Frühstücksbuffet 

Wir laden Sie herzlich zum interkulturellen Frühstücks-
buffet bei der DAA ein. 
Genießen Sie ein paar nette Stunden und ein abwechs-
lungsreiches Buffet mit internationalen Leckereien.
Lernen Sie nicht nur Spezialitäten aus aller Herren 
Länder kennen, sondern auch die interessanten Men-
schen, die sie zubereiten. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch und auf nette Gespräche. 
Damit es unseren kleinen Gästen nicht langweilig wird, 
gibt es eine Mal- und Spielecke für Kinder.

VERANSTALTER: DAA Deutsche Angestellten- 
Akademie Rastatt 
ORT: 	 Bahnhofstraße 20, 3. OG, Rastatt 
ZEIT:	 9:00 – 12:00 Uhr
TEL.:	 07222 / 974910
EINTRITT:	 Das Buffet ist kostenlos
Zusatzinfo: Bei Gruppen bitten wir um telefonische 
Anmeldung.

Gottesdienst und Spiel zum Erleben 
des Themas Asyl in Deutschland 
Nach einem Gottesdienst mit thematischem Einstieg 
zum Thema Flucht und Asyl schlüpfen Sie selbst in die 
Rolle eines Asylsuchenden in Deutschland. An acht 
Stationen erleben Sie auf spielerische Weise, dass es 
in Deutschland nicht nur von den Fluchtgründen ab-
hängt, als Flüchtling Fuß zu fassen, sondern auch vom 
Glück, von den Schleusern, von Stimmungen, von 
vielen persönlichen Spontanentscheidungen und stän-

digen Gesetzesänderungen. Teilnehmen können 
alle Interessierten.

VERANSTALTER: Diakonisches Werk des Evang. 
Kirchenbezirks Baden-Baden und Rastatt und 
Evang. Kirchenbezirk Baden-Baden und Rastatt
ORT: 	 Evang. Stadtkirche Baden-Baden,  
	 Ludwig-Wilhelm-Platz 1,  
	 Baden-Baden
ZEIT:	 16:00 – 20:00 Uhr
TEL.:	 07222 / 35021 
EINTRITT:	 frei
Zusatzinfo: Wir bitten um Anmeldung bei Sophia 
Guidi-Dollmann unter sophia.guidi@diakonie.ekiba.de 
oder 07222 / 35021.

     

Kunterbunte Geburtstagsparty –  
Ein Jahr Café International Bühl
Genau vor einem Jahr öffnete das Café International 
Bühl unter der Leitung eines Teams aus haupt- und 
ehrenamtlich Engagierten erstmals seine Türen. Seit-
her bietet das Café jeden Donnerstagnachmittag 
Raum für einen aktiv gelebten interkulturellen Dialog 
und Austausch, für die konkrete Anwendung der deut-
schen Sprache, die gemeinsame Organisation von Aus-
flügen, Festen und kleineren Gruppenprojekten und 
nicht zuletzt für das Knüpfen neuer Kontakte. 
Die wöchentlichen Treffen in der Begegnungsstätte 
sind mittlerweile fester Bestandteil im Terminkalen-
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der vieler Neu- und Altbürger der Stadt und das will 
gebührend gefeiert werden! Wie macht man das am 
besten? Mit leckerem Essen, Musik, Tanz und Spielen 
für die Kinder. 

VERANSTALTER: Kooperationsveranstaltung der 
Stadt Bühl – Fachbereich Integration, der Servicestelle 
Interkulturelle Begegnung (SIB) des DRK-Kreisverband 
Bühl-Achern e.V. sowie des Kinder- und Familien
zentrums (KiFaZ) – Mehrgenerationenhaus Bühl
ORT: 	 KiFaZ – Mehrgenerationenhaus,  
	 Luisenstraße 2, 77815 Bühl
ZEIT:	 ab 16:30 Uhr 
TEL.:	 0151 / 58049803, Christine Schmelzle 
EINTRITT:	 frei (Spenden sind dennoch willkommen)
Extra: Bei Fragen können Sie sich gerne telefonisch  
an Christine Schmelzle wenden oder per E-Mail an 
christine.schmelzle@drk-buehl-achern.de.

    

     

    

Begegnungscafé Kuppenheim –  
Integration für alle

Das Begegnungscafé ist 
an diesem Tag für alle 
Menschen aus der Region 
geöffnet. Sind Sie Flücht-
ling, Neubürger oder 
schon seit Jahrzehnten 
im Landkreis Rastatt ver-
wurzelt, leben Sie alleine 

oder mit Familie, sind Sie jung oder schon ein bisschen 
älter – wir freuen uns auf Ihren Besuch im Begeg-
nungscafé Kuppenheim. Treffen Sie sich mit Freunden, 
lernen Sie Menschen kennen, plaudern Sie bei Kaffee 
und Kuchen miteinander oder besprechen Sie die eine 

oder andere Neuigkeit aus der Region. Das Team vom 
Begegnungscafé freut sich auf Sie!

VERANSTALTER: Stadt Kuppenheim
ORT: 	 St. Sebastianhaus, Friedrichstraße 65, 		
	 76456 Kuppenheim
ZEIT:	 15:00 – 18:00 Uhr
TEL.:	 07222 / 9028251, Frau Sztatecsny 
EINTRITT:	 frei

Singen verbindet  
Spontanchor – Workshop
Sie müssen kein Gesangstar sein, wenn Sie Spaß am 
Singen haben! Kommen Sie einfach zu unserem Work-
shop ins St. Sebastianhaus. Wir studieren gemeinsam 
1 bis 2 Lieder unter Anleitung eines professionellen 
Chorleiters ein und tragen sie anschließend einer in-
teressierten Öffentlichkeit vor. Gesangsvorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Für eine Pausenbewirtung ist 
gesorgt. Außerdem können Sie sich jederzeit im Begeg-
nungscafé mit Kaffee und Kuchen stärken. Es befindet 
sich ebenfalls im St. Sebastianhaus.

VERANSTALTER: Stadt Kuppenheim und  
Gemeinde Bischweier
ORT: 	 St. Sebastianhaus, Friedrichstraße 65, 		
	 76456 Kuppenheim
ZEIT:	 15:00 – 18:00 Uhr
TEL.:	 07222 / 9028251, Frau Sztatecsny
EINTRITT:	 frei
Anmeldung: dringend erforderlich bis Sonntag, 
23.09.2018
Zusatzinfo: Chormitglieder aus verschiedenen Chören 
der Region sind herzlich eingeladen, mitzuwirken. Die 
Veranstalter freuen sich über jede Stimme.
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Hagen Rether – LIEBE (Update 2018)

Die Welt wird täglich ungerechter, das Geflecht aus 
politischen und wirtschaftlichen Abhängigkeiten im-
mer dichter. Vor diesem Hintergrund lässt Hagen 
Rether Strippenzieher, Strohmänner und Sünden
böcke aufziehen. Den so genannten gesellschaftlichen 
Konsens stellt der vielfach ausgezeichnete Kabarettist 
vom Kopf auf die Füße und die Systemfragen gleich 
im Paket. Rethers ebenso komisches wie schmerz-
haftes Programm „LIEBE“, so der seit Jahren konstan-
te Titel des ständig mutierenden Programms, kommt 
darin nicht vor. Und romantisch kommt allenfalls die 
Musik des vielseitigen Pianisten daher. Dafür wird in 
Rethers fulminantem Plädoyer für das Mitgefühl die 
Menschenliebe eines Kabarettisten sichtbar, der an die 
Verantwortung des Einzelnen appelliert, die Welt dort 
zu verändern, wo man es kann.

VERANSTALTER: Kulturamt der Stadt Gaggenau 
ORT: 	 Jahnhalle Gaggenau, Eckenerstraße 1, 		
	 76571 Gaggenau
ZEIT:	 Beginn 20:00 Uhr / Einlass 19:00 Uhr
TEL.:	 07225 / 962513 
EINTRITT:	 VVK 25 € / erm. 19 €, AK 27 € / erm. 21 €
Zusatzinfo: Neben den bekannten Vorverkaufsstellen 
in Gaggenau erhalten Sie Tickets auch online unter 
www.kulturrausch-gaggenau.de und www.reservix.de

   �

Erzählstunde für Jung und Alt mit der 
Autorin Mehrnousch Zaeri-Esfahani 
Ganz in orientalischer Tradition und für alle Altersgrup-
pen erzählt die vielfach ausgezeichnete iranisch-deut-
sche Autorin überraschende Anekdoten aus ihrem 
Leben und ihren beiden Büchern, wie etwa von dem 
Tag, als sie dachte, Reißverschluss hieße auf Deutsch 
„Tag der offenen Tür“ oder von weiteren zahllosen ab-
surden Missverständnissen nach ihrer Ankunft im Jahr 
1986 in Deutschland.
Sie erlaubt dem Publikum, jederzeit zu unterbrechen, 
mitzuerzählen oder Fragen zu stellen. Sie zeigt kind-
gerecht und ohne zu beschönigen die traurigen und 
schrecklichen Momente einer Flucht, den Abschied 
und die Gefahr, um im selben Augenblick vom Zufall, 
der Hoffnung, dem Komischen und vom großen Wun-
der einer Ankunft zu erzählen. 
So holt sie die 
Protagonisten ih-
rer Bücher aus der 
Rolle der hilfsbe-
dürftigen Opfer 
heraus und macht 
sie wieder zu dem, 
was sie sind: Men-
schen. Menschen 
wie Du und Ich, mit Ängsten und Wünschen und auf der  
Suche nach Heimat und Liebe, nach dem Ort, wo man 
dazu gehören darf.

VERANSTALTER: Gemeinde Sinzheim
ORT: 	 Bürgersaal im Rathaus, Marktplatz 1, 		
	 Sinzheim
ZEIT:	 17:00 Uhr, Dauer: ca. 70 Minuten
TEL.:	 07221 / 806133, Frau Schossier 
EINTRITT:	 frei
Extra: Besonders geeignet für Menschen von 7 bis 
99 Jahren – 100jährige und älter sind natürlich auch 
willkommen! 
Zusatzinfo: Mit Bücherverkauf und Signierstunde
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Wir feiern Michaeli!  
Ein Nachmittag für Kinder
Am 29. September ist der Festtag des Erzengels 
Michael. Im Christentum, aber auch im Judentum und 
im Islam, ist Mikael oder Mikail, wie er dort genannt 
wird, eine wichtige Gestalt. Er steht für die Überwin-

dung des Bösen durch Mut 
und Kraft. Der Legende nach 
besiegte er als Anführer der 
Engelschar den mächtigen 
Drachen.
Am Nachmittag des 28. 
September wollen wir das 
Wesen des heiligen Michael 
lebendig werden lassen und 
gemeinsam durch Mutpro-

ben, Lieder und Geschichten dieser Kraft nachspüren. 
Herzlich willkommen!

VERANSTALTER: Freie Waldorfschule Rastatt e.V.
ORT: 	 Freie Waldorfschule Rastatt e.V., 		
	 Ludwig-Wilhelm-Straße 10, Rastatt
ZEIT:	 15:00 – 17:00 Uhr
TEL.:	 07222 / 7746960 
EINTRITT:	 frei
Extra: Im Anschluss gibt es ein lockeres Beisammen-
sein bei Kaffee und Kuchen.
Zusatzinfo: Für Kinder von sechs bis zehn Jahren. 
Ohne Anmeldung. 

 

Märchenerzählung  
„Heimat und Fremde, oder wie  
die Fremde zur Heimat wird“
Seine Kindheit verbrachte er in den Nomadenzelten 
der Familie seiner Mutter. Diese und seine Großmut-
ter haben ihm die Märchen erzählt, mit denen er 
seither lebt. Sie entstammen direkt aus der mündli-
chen Erzähltradition des Maghreb, daher ist ein Mär-

chenabend mit Naceur Charles Aceval so faszinierend 
authentisch, wie kaum ein anderer.
Charles ist ein Nachfahre des Nomadenstammes der 
Ouled Sidi Khaled, der in der algerischen Hochebene 
von Tiaret seine Heimat hat. Dort, am Rande der Sa
hara, sammelte er sein Repertoire an spannenden 
Märchen, interessanten Legenden, lustigen Rätseln 
und nachdenklich stimmenden Weisheitsgeschichten.
Seit über 40 Jahren lebt Charles in Deutschland, wo er 
sein reichhaltiges Programm zum Besten gibt – reich-
haltig dank seiner drei Kulturen! Mit seiner warmen 
Stimme schlägt er eine Brücke zwischen dem Maghreb 
und Deutschland, aber auch zwischen dem Maghreb 
und Frankreich. Er erzählt auch in Französisch und im 
arabischen Dialekt seiner Heimat – immer abwechs-
lungsreich und mit seinem eigenen, ganz besonderen 
Charme und Humor. 

VERANSTALTER: Landratsamt Rastatt,  
Amt für Migration und Integration 
ORT: 	 Familienzentrum Rastatt,  
	 Franz-Philipp-Straße 14, 76437 Rastattt
ZEIT:	 19:00 Uhr
TEL.:	 07222 / 3814325 
EINTRITT:	 frei
Extra: Für Erwachsene und Kinder ab 9 Jahren.
Um Anmeldung wird gebeten.
Zusatzinfo: Im Anschluss an die Veranstaltung gibt es 
ein gemeinsames Couscous-Essen. 

Fr.
28.09.

Sa.
29.09.
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Ein Jahr H10 Treffpunkt Vielfalt
Herzliche Einladung – unser Treffpunkt H10 im Her-
zen der Gernsbacher Altstadt feiert sein einjähriges 
Bestehen. Im Rahmen einer Ausstellung werden Ar-
beiten aus der Kunsttherapie von geflüchteten Frauen 
gezeigt. Wir möchten Ihnen die vielfältigen Angebote 
und Aktivitäten des H10 vorstellen und freuen uns 
auf spannende Begegnungen. Genießen Sie arabische 
Spezialitäten und feiern Sie mit uns! 

VERANSTALTER: Stadt Gernsbach in Zusammen
arbeit mit den Ehrenamtlichen der Flüchtlingshilfe 
ORT: 	 H10 Treffpunkt Vielfalt, Hauptstraße 10, 		
	 Gernsbach
ZEIT:	 14:00 – 17:00 Uhr
TEL.:	 07224 / 644735 
EINTRITT:	 frei

Wir feiern zusammen –  
wir lernen uns kennen
Die Gemeinde Weisenbach und der Integrationskreis 
laden zu einem interkulturellen Begegnungstreff ein. 
Bei internationalen Spezialitäten sowie Kuchen und 
Kaffee können Bürgerinnen und Bürger verschiede-
ner Nationalitäten miteinander ins Gespräch kommen  
und die unterschiedlichen Kulturen besser kennenler-
nen. Für die Kinder werden verschiedene Spiele ange-
boten.

VERANSTALTER: Gemeinde Weisenbach in  
Zusammenarbeit mit den Ehrenamtlichen des  
Integrationskreises 
ORT: 	 Katholisches Gemeindehaus  
	 Weisenbach, Belzerweg 2
ZEIT:	 14:00 – ca. 17:00 Uhr 
TEL.:	 07224 / 9183-19 oder -14 
EINTRITT:	 frei

Gemeinsam in Vielfalt!  
Gesichter und Geschichten
Eine fotografische Porträtreihe

Unsere Gesellschaft ist vielfältig, und das nicht erst 
seit 2015. Dennoch haben seit den letzten Flüchtlings
zuzügen hitzig geführte Debatten um Leitkultur, Hei-
matbegriff und Überfremdungsängste – um nur ein 
paar Schlagworte zu nennen – wieder Hochkonjunktur. 
Auffällig daran: Meist wird nicht direkt mit den Be-
troffenen gesprochen, sondern nur über sie als „DIE 
Flüchtlinge“, so als würde es sich um eine homogene 
Masse handeln. Doch jeder Mensch hat seine eigene 
Geschichte! 
Ein Team bestehend aus Mitgliedern der Jugendzei-
tung Ravolution.de und fotografie- und textbegeister-
ten Geflüchteten begibt sich – fachkompetent beglei-
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tet – auf die Spur dieser Geschichten und erarbeitet 
eine Ausstellung. 
Erklärtes Ziel: eine Porträtreihe, die die Geschichten 
hinter den Gesichtern erzählt und nach individuellen 
Antworten auf folgende Fragen sucht: „Wie stellst 
du dir ein Zusammenleben in Vielfalt vor?“, „Wie 
schaffst du den Spagat zwischen „altem“ und „neu-
em“ Leben, zwischen Herkunftsland und -kultur und  
Aufnahmeland und -kultur?“, „Was bedeutet Heimat 
für dich?“, „Was gefällt dir hier besonders gut?“, „Was 
ist hier besonders schwierig für dich?“ und „Welche 
Wünsche und Vorstellungen hast du für deine Zu-
kunft?“

VERANSTALTER: Kooperationsveranstaltung der 
Stadt Bühl – Fachbereich Integration,  
der Servicestelle Interkulturelle Begegnung (SIB)  
des DRK-Kreisverband Bühl-Achern e.V.,  
des Vereins Junge Flüchtlinge Rastatt e.V. und  
der Jugendzeitung Ravolution.de 
ORT: 	 Friedrichsbau Bühl, Friedrichstraße 2, 		
	 77815 Bühl
ZEIT:	 18:00 Uhr
EINTRITT:	 frei (Spenden sind dennoch willkommen)
Extra: Um Anmeldung wird gebeten bei  
Christine Schmelzle bis Freitag, 28.09.2018 unter  
Tel. 0151 / 58049803 oder per E-Mail an  
christine.schmelzle@drk-buehl-achern.de
Zusatzinfo: Der Vernissage folgt eine Wanderaus- 
stellung. Genaue Ausstellungszeiten und -orte  
werden zeitnah in der lokalen Presse bekannt  
gegeben. 

    

  

Der geheimnisvolle Wald
Eines Tages trifft ein Junge, der Pinsel heißt, im Wald 
eine Hexe. Diese musikalische und lustige Geschichte 
wurde von Kindern des Kindertheaters „Kleines Land“ 
selbst geschrieben und inszeniert. 
Nach der Aufführung wird mit allen Zuschauern gesun-
gen und getanzt.

VERANSTALTER: Kindertheater „Kleines Land“
unter der Leitung: Bürgermentorin Irada Alieva, 
in Kooperation mit der Stadt Rastatt, 
Stabsstelle Chancengleichheit und Integration 
ORT: 	 Kellertheater, Herrenstraße 24, Rastatt
ZEIT:	 Beginn 17:00 Uhr, Einlass ab 16:40 Uhr
TEL.:	 0176 / 9750240 
EINTRITT:	 2 €

   

Gemeinsam in Vielfalt! Aber wie? 
Talk im Friedrichsbau.

Die jüdische Autorin Mirna Funk sagt in einem Inter-
view mit der ZEIT: „Integration bedeutet nicht, die ei-
gene Herkunft und Identität abzulegen. Die deutsche 
Identität und Geschichte wird einfach dazu addiert. Das 
ist für mich gelebte, nach vorne gerichtete Integration. 
Wir müssen in Deutschland lernen, Pluralismus nicht 
nur auszuhalten, sondern ihn auch zu genießen.“ 
Gemeinsam in Vielfalt also. Aber wie? 
Statt übereinander, sollten wir mehr miteinander  
reden. 

Sa.
29.09.

Sa.
29.09.
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Das wollen wir an diesem Abend tun mit lokalen Ver-
treter/-innen aus der haupt- und ehrenamtlichen 
Flüchtlings- und Integrationsarbeit und Menschen mit 
Migrations- oder Fluchthintergrund, deren Heimat 
Deutschland (längst) ist oder die noch auf der Suche 
nach ihrem Platz in unserer Gesellschaft sind: 
Was bedeutet Integration für sie? Wie kann ein Mit-
einander in Vielfalt gelingen? Welchen Hindernissen 
und Herausforderungen begegnen sie? Welche Fragen 
stellen sie sich? Welche Lösungen sehen sie?

VERANSTALTER: Kooperationsveranstaltung  
der Stadt Bühl – Fachbereich Integration,  
der Servicestelle Interkulturelle Begegnung (SIB) des 
DRK-Kreisverband Bühl-Achern e.V. und des  
Vereins Junge Flüchtlinge Rastatt e.V. 
ORT: 	 Friedrichsbau Bühl, Friedrichstraße 2, 		
	 77815 Bühl
ZEIT:	 19:30 Uhr
EINTRITT:	 frei (Spenden sind dennoch willkommen) 
Extra: Um Anmeldung wird gebeten bei  
Christine Schmelzle bis Freitag, 28. September  
unter Tel. 0151 / 58049803 oder per E-Mail an  
christine.schmelzle@drk-buehl-achern.de.
Zusatzinfo: Bitte senden Sie uns ihre Fragen an die 
Talkgäste vorab per Email zu.  

Die endgültige Liste der Gäste wird kurz vor der  
Veranstaltung in der lokalen Presse veröffentlicht.

  

   

Tage der Offenen Moschee
Besucher haben die Möglichkeit auf dem Gelände des 
Kulturzentrums Köstlichkeiten aus der reichhaltigen 
türkischen Küche zu probieren, eine Ausstellung von 
türkischen Handarbeiten zu sehen und Bücher zu er-
werben.
Jede 2. Stunde findet eine Moscheeführung statt, die 
etwa eine Stunde dauert.
Wir laden Sie herzlich dazu ein und würden uns über 
Ihren Besuch sehr freuen.

VERANSTALTER: Zentrum für Bildung, Kultur und 
Integration Rastatt e.V.
ORT: 	 Lützowerstraße 5, Rastatt
ZEIT:	 Täglich von 10:00 – 20:00 Uhr
TEL.:	 07222 / 9834754 
EINTRITT:	 frei
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Begegnungscafé trifft JuFaZ 
Das Begegnungscafé im JuFaZ (Jugend- und Famili-
enzentrum Gaggenau) bietet ein gemütliches Treffen 
für Einheimische sowie für neue Mitbürgerinnen und 
Mitbürger mit Migrationshintergrund. Kontakte kön-
nen gepflegt und in lockerer Atmosphäre die Kulturen 
des Gegenübers kennengelernt werden. Gleichzeitig 
besteht die Möglichkeit, die vielseitigen Angebote des 
JuFaZ näher anzuschauen. Auch für eine qualifizierte 
Kinderbetreuung ist gesorgt.

VERANSTALTER: KINDgenau e.V./ JuFaZ Gaggenau 
in Zusammenarbeit mit der ehrenamtlichen Gruppe 
des Begegnungscafés der Gemeinschaftsunterkunft 
„Ochsen“ in Bad Rotenfels.
ORT: 	 im JuFaZ , Hauptstraße 1,  
	 76571 Gaggenau
ZEIT:	 15:00 – 17:00 Uhr 
TEL.:	 07225 / 77481 
EINTRITT:	 frei 

   

Flüchtlingskinder  
aus dem Murgtal musizieren
Im Rahmen des „Ankommen“-Projekts des Vereins 
Lebenswertes Murgtal e.V. werden während des Spen-
denlaufs der Lebenshilfe geflüchtete Kinder aus Gag-
genau, Gernsbach und Forbach gemeinsam vor dem 
Josef-Treff musizieren.

VERANSTALTER: Lebenswertes Murgtal e.V.,  
Verein für Prävention und Sicherheit 
ORT: 	 Josef-Treff in Gaggenau, Hauptstraße 51
ZEIT:	 12:00 – 18:00 Uhr
TEL.:	 0172 / 763 8715 
Zusatzinfo: barrierefrei

   

Gottesdienst  
„Zum weltweiten Erntedank“
VERANSTALTER: Pfarrer Arno Knebel 
ORT: 	 Ev. Kirche Markusgemeinde Gaggenau, 		
	 Amalienbergstraße 11
ZEIT:	 10:30 Uhr 

   

Gottesdienst  
„Bilder des Ankommens“
VERANSTALTER:  
Pfarrer Arno Knebel
ORT: 	 Ev. Kirche,  
	 Paulusgemeinde,  
	 Gernsbach- 
	 Staufenberg, 	
	 Kirchstraße 8
ZEIT:	 09:30 Uhr 
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Filmvorführung „Eldorado“
Regisseur Markus 
Imhoof beschäftigt 
sich mit der Frage, 
wie Flüchtlinge und 
Migranten im Euro
pa des 21. Jahr-
hunderts behan-
delt werden. Dabei 
geht Imhoof auch 
auf seine eigene 
Vergangenheit ein, 
denn während des 
Zweiten Weltkriegs 
nahm seine Fami-
lie ein italienisches 
Flüchtlingskind na-

mens Giovanna bei sich auf und pflegte es gesund.
Diese Geschichte, die kein gutes Ende nahm, ging ihm 
niemals aus dem Kopf. In der Gegenwart begibt er sich 
daher auf Giovannas Spuren nach Italien und beobach-
tet dort beispielsweise die Operation „Mare Nostrum“ 
der italienischen Marine, bei der Flüchtlinge aus dem 
Mittelmeer geborgen werden.
Bei den Rettungsaktionen, denen Imhoof an Bord 
beiwohnt, können über 100.000 Menschen aus den 
Fluten gefischt werden. Im Lauf der Dreharbeiten, bei 
denen der Regisseur die Perspektive des Kindes ein-
nimmt, das er einmal war, findet er Antworten auf  
Fragen, die ihn seit seiner Geburt beschäftigen …�

VERANSTALTER: FORUM Rastatt in Kooperation mit 
der Stadt Rastatt,	 Stabsstelle Chancengleichheit und 
Integration
ORT: 	 FORUM Rastatt, Ettlinger Straße 5 
ZEIT:	 19:30 Uhr 
TEL.:	 07222 / 972 - 1030
EINTRITT:	 6 €

  �

cooking after school –  
Interkultureller Kochnachmittag
Alle interessierten Jugendlichen ab 13 Jahren mit 
und ohne Migrationshintergrund sowie Flüchtlings-
erfahrung sind herzlich eingeladen, an diesem Nach-
mittag neue Kulturen kennenzulernen, gemeinsam 
zu kochen und leckeres Essen zu genießen – es wird  
syrisch gekocht. Die Veranstaltung wird im Rahmen 
der Gaggenauer Jugendbeteiligung in Zusammen- 
arbeit mit KINDgenau e.V. organisiert und vom Gag
genauer Unternehmen Precitec gefördert. �

VERANSTALTER: KINDgenau e.V./ Jugend- &  
Familienzentrum in Zusammenarbeit mit der  
Stadt Gaggenau
ORT: 	 JuFaZ , Hauptstraße 1, 76571 Gaggenau 
ZEIT:	 16:00 – 19:00 Uhr
TEL.:	 07225 / 77481
EINTRITT:	 frei
Zusatzinfo: Anmeldungen sind bis zum 25.09.2018 
möglich per E-Mail: ricarda.moser@kindgenau.de 
oder a.weber@gaggenau.de

   

Mo.
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TOM 2018 –  
Tag der Offenen Moschee 
Die islamischen Religionsgemeinschaften in Deutsch-
land veranstalten seit 1997 jedes Jahr am 3. Oktober 
den bundesweiten „Tag der Offenen Moschee“ (TOM). 
Mehr als tausend Moscheen bieten an diesem Tag Mo-
scheeführungen, Vorträge und Ausstellungen an. Bei 
dieser Gelegenheit können Sie auch Informationsma-
terial erhalten.
Jährlich nehmen mehr als 100.000 Besucher diese 
wunderbaren Begegnungsmöglichkeiten wahr.
Jede Führung dauert ca. 45 Minuten. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.�

VERANSTALTER: IGMG, Islamische Gemeinschaft 
Millî Görüş Ortsverein Rastatt e.V.
ORT: 	 Mevlana Moschee, Rauentaler Straße 14, 	
	 Rastatt 
ZEIT:	 Moscheeführungen um 14:00 und  
	 15:30 Uhr
TEL.:	 07222 / 989063
EINTRITT:	 frei

WÜRTTEMBERG
RASTATT

 

„Musik verbindet“ –  
Orientierungstag der  
Städtischen Musikschule Rastatt

Unter dem 
Motto „Mu-
sik verbin-
det“ lädt die 
S t ä d t i s c h e 
Mus ikschu-
le Rastatt 
erneut zu 
einem Orien-

tierungstag ein. Allen Kindern und Eltern, die noch auf 
der Suche nach dem richtigen Instrument sind, bietet 
sich damit eine perfekte Gelegenheit zum Experimen-
tieren. 
Eröffnet wird die Veranstaltung um 10 Uhr mit ei-
nem Konzert der jüngsten Schüler im Brahms-Saal der  
Musikschule. Anschließend stehen die Fachpädagogen 
und der Musikschulleiter bis etwa 13 Uhr für ausführ- 
liche Beratungsgespräche zur Verfügung. Natürlich 
dürfen und sollen die Kinder alle Instrumente dann 
auch ausprobieren. Die Lehrkräfte stellen in den ent-
sprechenden Fachräumen der Musikschule ihr Instru-
ment vor und bieten die Möglichkeit, selbst erste Töne 
zu produzieren.
An der Städtischen Musikschule Rastatt werden fast 
alle traditionellen und populären Instrumente un-
terrichtet. Durch den Instrumentalunterricht an der  
Musikschule lernen die Schülerinnen und Schüler eine 
Sprache kennen, die weltweit verstanden wird – die 
Musik.�

VERANSTALTER: Städtische Musikschule Rastatt
ORT: 	 Städtische Musikschule Rastatt, 
	 Kulturforum Rastatt, Herrenstraße 26
ZEIT:	 10:00 – 13:00 Uhr
TEL.:	 07222 / 972-8301
EINTRITT:	 frei
Zusatzinfo: www.musikschule-rastatt.de

Mi.
03.10. Sa.
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Veranstaltungspartner:

WÜRTTEMBERG
RASTATT

Evangelische  
Petrusgemeinde
Rastatt


